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1. Elnleitung

Es solí die Dicke der Gesamtabschirmung des Boostercores und v/ichtiger 
Boosterteilo abgeschatzt uerden, wobei dio Reaktorleistung 100 kW be~ 
tragt /í/» Die Abschirmung solí so bemessen sein, daíJ die Dosis in der 
Experimentiea'hallc maximal 100 mrem/Woche oder 2.5 mrem/ñtunde betragt 
/8/. Die bei Verv;endung allgemciner Annahrnen gevonnenen Ergebnisse sind 
in Abschnitt 6 gegeben. Ais Parameter werden die Betondicke und der Ab- 
stand zv;ischen Core und Abschirmungsflache (d, s. Abschn. Nr. 3) ver-

2. Grundsatzliche Annahmc zu den Rcchmnip;eri

Es werden nur schnelle Neutronen und Gamma-Strahlung berücksñ c!¡l;:i.gt. 

2.1 Neutronnn

tronenfluft in der Abschirmung exponentiell abffült* Das bedeutet flir 
cine Punktquelle

wendet
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2NeutrononfluB (n/c.m sec)
Quellí'tarke (n/sec)
Abstand vori Quolle zura Detektor in cm

• 1Rernova 1 -Qnore-.chni11 f ¡ir schnelle Neutronen ) , Diesel- ist eine
Funkiion des Abscb.i r mungsircaterials , 
Di ck o d tr A bs chi nnung



Diese Gleichung hat den Vorteil oincr einfocheu Form und .ist r.nníichr.t 
unabhangig von Abschirmungcmaterial und Gcometrie.

2.2 Gamma-Strahlung, - - - --------^
Fiir eine erste Schatzung kann die Abschwáchung eines Gamma- oder Ener- 
gie~Flusses mit einem einfachen Exponentialkern einer Punktquelle be- 
schrieben v/erden, der in die Gleichungen für verschiedene Gcometrien 
eingebaul wird.

Es gelte für dio Dosis bei cinem Abstand r von einer Punktquelle:

B S.
D = Y

Ií kjf t c
Dabei gilt

D - Dosisleistung (mrem/Stunde)
S = Quellstarke (MeV/sec)
K = Umrechnungsfaktor von Gammafluft in Dosisleistung 
B = Dosis-build-up-Faktoren, Funktion von Material und Energie 
r = Abstand zwischen Quelle und Detektor (cm)
u = Linearer Schwachungs-Koefliaient i ebenfalls tibhangig von

Material und Gamma-Energie 
x = Dicke der Abschirmung

3. Geometrie und Materia lien
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______Wichtige Annahmen

^ . 1  Dic Ilauptstrahlenquelle befindot sich wahrend de s Betriebes 
________im Coro._______________________________________________

h .1.1 Dio Spaltneutronenquellc 

Eine Schátzung der Quellstarke ergibt

Sq = 1 0 16 n/sek mit V =  2 .9 n/sp., Pu^'* / 2 ,^,5/*

Leistung = 100 kW
2Spaltspektrura = Mittlere Energie zur Umrechnung von n/cm sek in 

mrem/Stunde : 2 MeV /2,5_/«

*+.1.2 Pie verzogerten Neutronen der Spaltprodukte 

Diese Quelle errechnet sich zu

SQ = 2 -1 0 15 n/sek

Dabei gilt

Ausbeute = 0.0061 n/sp. /5/
Mittlere Energie = ca. 0.5 MeV /3_/*

Diese Neutronen sind in'den prompten Neutronen enthalten, da der Faktor 
V" alie Neutronen pro Spaltung berücksichtigt.

. 239*4.1.3 Die prompten Spalt-Gainmas des Pu

Diese Quellstarke betragt

S 2'+ '• 1015 MeV/sek .Y

Dabei ict 7*8 MeV/Spaltung angenommon, aufserdem eine mittlere Energie 
von 2.5 MeV /3/, da 95*5 % der Gessmtencrgie durch Gammas mit Energien 
zwicchen 1 und h MeV /^J abgeführt werden. Dan lieiíit, es wird nur eine 
En er g i e gru p p p b erii cksi ch tigt.



^.1.4 Pie Gammas der Spaltprodukte

Mit 7-2 MeV/Spaltung /3»5/ ergibt sich die Quellstárkc 

S ' = 22 • 1015 MeV/sek .

Auch diese Quelle wird durch cine Energiegruppe dargestellt. Dabei ist 
cine mittlere Energie von 1 MeV angenommen, da 53.8 % der Gesamtenergie 
durch 0.8 MeV Gammas nbgegcben wird und 71.6 % durch Gammas von weniger 
ais 1 MeV.

k . 2____ Neutronenstrahlonqucllen i ni Coro wá'hrend des Boosterbotr:i obes

Es gibt auch andere Strahlenquellen im Core, z.B. die Photoneutronen, 
die Aktivierungs-Gammas, die Gammas aus inelastischen Stoíien der 
schnellen Neutronen, die Vernichtungs-Gammas von íi+ , die Einfang-Gammas, 
usw. In dieser Náherung werden diese Quellen nicht berücksichtigt.

h ♦3____ Strahlenquellen aus dem Core

Auch diese werden nicht berücksichtigt.

5.______Bemerkungen

Die Gamma-Schwachung in Luft ist vernachlassigbar. Die genaue Berück- 
sichtigung der Build-up-Faktoren in Reflektor und Betón trügt.weniger 
ais 1 zum Ergebnis bei..

6_.______Endergebnisse (siehe nachfolgende Tabelle Scite 5)

7 .______Schluflfolgerung

Die erzielten Ergebnisse zeigen, dafí man einen Schwerbeton ais Abschir- 
mungsmaterial wahlen sollte* was eine weitaus kompaktere Abschirmung er- 
moglicht.. Die Ergebnicse sind optimistisch, denn man benutzte eine sehr 
hohe Betondichte (6.36 g/cm^); moglicherweise liegt die Dichte naher bei 
5 g/cm". Es gibt weitere bedeutende Strahlungsquel]en, wie z.B. Einfang- 
Gammas und Aktivierungs-Gammas im Core. Die Abschirmung ist nicht durch- 
gehend, sic besitzt Üffnungen für die Strahl-Rohre, durch die die 
fítruhlung noch auíien gefiihrt wird.
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Betón £j>7 

Dichte = 2.30 g/cm^

Betón ¿3/ 

Dichte = 5.60 g/cm
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